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G E M E I N D E  G I L C H I N G 
                                        Landkreis Starnberg 

 
Niederschrift der 

öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  
Gilching 

 
Sitzungstermin:  Dienstag, den 5. Mai 2020 
Sitzungsbeginn:  19:00 Uhr 
Sitzungsende:  21:35 Uhr 
Ort, Raum:   Rathaus, Sitzungssaal, Rathausplatz 1, Gilching 

 
Anwesend sind:   
 Erster Bürgermeister Manfred Walter  
 Gemeinderätin Katharina Beiwinkler  
 Gemeinderat Thomas Beiwinkler  
 Gemeinderat Wilhelm Boneberger  
 Gemeinderätin Rosa Maria Brosig  
 Gemeinderat Oliver Fiegert  
 Gemeinderat Martin Fink  
 Gemeinderätin Diana Franke  
 Gemeinderat Herbert Gebauer  
 Gemeinderat Dr. Stefan Hartmann  
 Gemeinderat Manfred Herz  
 Gemeinderat Hermann Högner  
 Gemeinderätin Sophie Hüttemann  
 Gemeinderätin Karin Keil  
 Gemeinderätin Kerstin Königbauer  
 Gemeinderat Heinrich Lenker  
 Gemeinderat Martin Pilgram  
 Gemeinderat Dr. Michael Rappenglück  
 Gemeinderat Harald Schwab  
 Gemeinderätin Nadine Stephenson  
 Gemeinderat Peter Unger  
 Gemeinderat Matthias Vilsmayer  
 Gemeinderätin Pia Vilsmayer  
 Gemeinderat Christian Winklmeier  
 
Nicht anwesend: 
 Gemeinderat Matthias Helwig (entschuldigt) 
 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 25 
Anwesend bei Beginn der Sitzung: 24 
 
 
Schriftführer:     Stephanie Schönberger 
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Vor Eintritt in die Beratungen stellt der Erster Bürgermeister  Walter fest: 
 
1. Unter Bekanntgabe der Tagesordnung ist ordnungsgemäße Ladung erfolgt. 
 
2. Die Tagesordnung wurde ortsüblich veröffentlicht. 
 
3. Beschlussfähigkeit ist gegeben, nachdem mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend  
    und stimmberechtigt ist. 
 
4. BM Walter schlägt vor TOP 1, Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 21.04.2020 

auf TOP 20 zu verschieben, da der neue Gemeinderat erst nach seiner Vereidigung 
stimmberechtigt ist. Hierüber besteht Einverständnis im Gremium. Gegen die Tagesord-
nung werden keine weiteren Einwände erhoben; sie ist somit genehmigt. 

 
Protokoll: 
 
1. Vereidigung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder 
 

Die neu gewählten Gemeinderatsmitglieder Beiwinkler Katharina, Beiwinkler 
Thomas, Fiegert Oliver, Franke Diana, Gebauer Herbert, Dr. Hartmann Stefan, Hüt-
temann Sophie, Königbauer Kerstin und Dr. Stephenson Nadine legen gemäß Art. 
31 Abs. 4 GO (Gemeindeordnung) vor dem Ersten Bürgermeister Manfred Walter, 
den Eid ab. 
 
 
 

2. Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister/innen 
 

Der Gemeinderat wählt für die Legislaturperiode 2020 / 2026 aus seiner Mitte sowohl 
eine/n Zweite/n also auch eine/n Dritte/n Bürgermeister/in.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
 

3. Wahl der weiteren Bürgermeister/innen (2. bzw. 3. Bürgermeister/in) 
 

Auf Vorschlag von Bürgermeister Walter wird der Wahlausschuss mit Frau Kastl, 
Frau Schönberger und Herrn Amon besetzt. 
 
a) Zur Wahl des/r Zweiten Bürgermeisters/in wird folgendes Gemeinderatsmitglied 

vorgeschlagen: 
 

GR Martin Fink 
 

Die durchgeführte geheime Abstimmung ergab folgendes Ergebnis: 
 

Von 24 abgegebenen Stimmzetteln sind 23 gültig und 1 ungültig. 
 

Gemeinderatsmitglied Martin Fink  erhält  22 Stimmen. 
Gemeinderatsmitglied HaraldSchwab  erhält    1 Stimme. 
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Damit ist das Gemeinderatsmitglied Martin Fink zum Zweiten Bürgermeister gewählt. 
GR Fink erklärt die Annahme seiner Wahl. 
 
 
b) Zur Wahl des/r Dritten Bürgermeisters/in werden folgende Gemeinderatsmit-

glieder vorgeschlagen: 
 
GRin Diana Franke 
GR Heinrich Lenker 
 
Die durchgeführte geheime Abstimmung ergab folgendes Ergebnis: 
 
Von 24 abgegebenen Stimmzetteln sind 22 gültig und 2 ungültig 
 
Gemeinderatsmitglied Diana Franke  erhält    5 Stimmen. 
Gemeinderatsmitglied Heinrich Lenker  erhält  17 Stimmen. 
 
Damit ist das Gemeinderatsmitglied Heinrich Lenker zum Dritten Bürgermeister ge-
wählt. 
GR Lenker erklärt die Annahme seiner Wahl. 
 
 

4. Vereidigung der weiteren Bürgermeister/innen 
 

Zweiter Bürgermeister Martin Fink und Dritter Bürgermeister Heinrich Lenker legen 
vor dem Ersten Bürgermeister Manfred Walter folgenden Eid ab: 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der 
Verfassung des Freistaates Bayern.  
Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amtspflichten gewissenhaft 
zu erfüllen.  
Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten nach-
zukommen, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
 

5. Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechtes 
 

Zunächst wird über folgenden Antrag von GR Winklmeier abgestimmt: 
 
a) Die geplante monatliche Pauschalvergütung i.H.v. 50 € für die ehrenamtliche 

Tätigkeit als Gemeinderat soll auf 25 € herabgesetzt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  19 
Ablehnung:  5 
 
Anschließend bittet GR Vilsmayer darum, zunächst über das Berechnungsverfahren 
zur Ermittlung der Sitzverteilung in den Ausschüssen zu entscheiden. 
Dieser Bitte wird von BM Walter stattgegeben. 
 
b) Entsprechend dem Vorschlag der Verwaltung werden die Ausschuss-Sitze nach 

dem Verfahren „Hare-Niemeyer“ berechnet. 
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Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  13 
Ablehnung:  11 
 
 
c) Im Anschluss wird über den Antrag von GR Vilsmayer abgestimmt, die Anzahl 

der Ausschussmitglieder von den vorgeschlagenen 10 Mitgliedern auf 9 zu än-
dern. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  10 
Ablehnung:  14 
 
Der Antrag ist somit abgelehnt. 
 
 
d) Auf Antrag von GR Vilsmayer wird die Besetzung des Rechnungsprüfungsaus-

schusses von bisher 5 auf künftig 6 ehrenamtliche Gemeinderatsmitglieder er-
höht. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
Abschließend wird über den Beschlussvorschlag der Verwaltung abgestimmt: 
 
e) Der von der Verwaltung vorgelegte Entwurf der „Satzung zur Regelung von Fra-

gen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechtes“ wird unter Einarbeitung der in 
der konstituierenden Sitzung vorstehend festgelegten Änderungen beschlossen 
(Anlage 1).  

Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung gemäß Art. 26 GO zu veröffentli-
chen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
 

6. Geschäftsordnung des Gemeinderates für die Legislaturperiode 2020 bis 2026 
 

a) Gemäß § 7 Abs. 1 Satz 5 des vorgelegten Geschäftsordnungs-Entwurfes wer-
den die restlich zu vergebenden Ausschuss-Sitze aufgrund der größeren Zahl 
der bei der Gemeinderatswahl auf die Wahlvorschläge der betroffenen Parteien 
oder Wählergruppen abgegebenen Stimmen vergeben. 
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b) Die „Geschäftsordnung des Gemeinderates Gilching“ vom 30.7.2014 wird zu-
nächst übernommen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, in den vorgelegten Geschäftsordnungs-Entwurf 
die eingebrachten Anträge einzuarbeiten und dem Gemeinderat möglichst bis 
31. Juli 2020 zur endgültigen Entscheidung vorzulegen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
 

7. Bestellung der Referenten/innen 
 

BM Walter schlägt vor, die Referate „Bildung“ und „Kultur“ zusammenzufassen und 
die Referate „Energie“ und „Wasser“ in dem Referat „Gemeindewerke“ zusammen-
zuschließen. Außerdem soll ein neues Referat „Mobilität“ geschaffen werden. 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragen das Referat „Nachhaltigkeit“ und 
die Fraktion BfG das Referat „Bauwesen“ mit aufzunehmen. 
GR Vilsmayer beantragt die Abstimmung über das Referat „Gewerbe“ mit der Ab-
stimmung über das Referat „Sport“ in ihrer Reihenfolge zu tauschen. 
 
I) Gemäß Art. 46 Abs. 1 GO i.V.m. § 3 Abs. 3 GeschO werden folgende Referate 

gebildet: 
 
a) Referat „Finanz-/Personalwesen“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
Die Referate „Bildung“ und „Kultur“ werden zusammengefasst. 
 
b) Referat „Bildung“/„Kultur“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  16 
Ablehnung:  8 
 
 
c) Referat „Soziales“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
d) Referat „Jugend“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
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e) Referat „Gewerbe“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
f) Referat „Sport“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
g) Referat „Recht“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
h) Referat „Partnerschaft Cecina“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
i) Das Referat „Behindertenangelegenheiten“ wird in „Inklusion“ umbenannt. 
 
Referat „Inklusion“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
j) Referat „Senioren“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
k) Referat „Feuerwehr“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
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l) Referat „Mobilität“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
m) Die Referate „Energie“ und „Wasser“ werden in einem neuen Referat „Gemein-

dewerke“ zusammengefasst. 
 
Referat „Gemeindewerke“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
n) Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen stellt den Antrag auf Bildung des Referates 

„Nachhaltigkeit“. 
 
Referat „Nachhaltigkeit“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  12 
Ablehnung:  12 
 
Die Bildung dieses Referates ist somit abgelehnt. 
 
 
o) Abschließend wird über den Antrag der Fraktion BfG auf Bildung des neuen Re-

ferates „Bauwesen“ abgestimmt. 
 
Referat „Bauwesen“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  5 
Ablehnung:  19 
 
Somit ist der Antrag der Fraktion BfG auf Bildung dieses Referates abgelehnt. 
 
 
 
II) Im Anschluss wird über die Besetzung der einzelnen Referate abgestimmt: 
 
a) GR Martin Fink Referat „Finanz-/Personalwesen“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
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b) GR Dr. Michael Rappenglück Referat „Bildung“/„Kultur“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  16 
Ablehnung:  8 
 
Mit der o.g. positiven Abstimmung wird über den Vorschlag, GRin Pia Vilsmayer als 
Referentin für "Bildung/Kultur" zu bestellen, nicht mehr abgestimmt. 
 
 
c) GRin Diana Franke Referat „Soziales“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
d) GRin Sophie Hüttemann Referat „Jugend“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
e) GR Manfred Herz Referat „Gewerbe“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  14 
Ablehnung:  10 
 
Mit der o.g. positiven Abstimmung wird über den Vorschlag, GR Matthias Vilsmayer 
als Referent für "Gewerbe" zu bestellen, nicht mehr abgestimmt. 
 
 
f) GR Matthias Vilsmayer Referat „Sport“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
g) GRin Katharina Beiwinkler Referat „Recht“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
h) GRin Karin Keil Referat „Partnerschaft Cecina“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
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i) GR Peter Unger Referat „Inklusion“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
j) Zunächst wird über folgenden Vorschlag „Referat Senioren“ abgestimmt: 
 
GRin Rosa Maria Brosig 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  12 
Ablehnung:  12 
 
Der Vorschlag ist somit abgelehnt. 
 
 
Im Anschluss wird über den weiteren Vorschlag abgestimmt: 
 
GRin Pia Vilsmayer Referat „Senioren“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  21 
Ablehnung:  3 
 
Somit wird GRin Pia Vilsmayer als Referentin "Senioren" bestellt. 
 
 
k) GR Heinrich Lenker Referat „Feuerwehr“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
l) Zunächst wird über folgenden Vorschlag Referat „Mobilität“ abgestimmt: 
 
GR Martin Pilgram 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  8 
Ablehnung:  16 
 
Dieser Vorschlag ist somit abgelehnt. 
 
 
Im Anschluss wird über den weiteren Vorschlag abgestimmt: 
 
GR Christian Winklmeier Referat „Mobilität“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  16 
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Ablehnung:  8 
 
Somit wird GR Christian Winklmeier als Referent "Mobilität" bestellt. 
 

 
m) GRin Dr. Nadine Stephenson Referat „Gemeindewerke“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
 

8. Besetzung der Ausschüsse 
 

Auf Vorschlag der Fraktionen und Gruppierungen und unter Einbeziehung der be-
schlossenen „Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfas-
sungsrechtes“ werden für die einzelnen Ausschüsse folgende ordentliche Mitglieder 
und dessen Stellvertreter bestellt: 
 
a) Bauausschuss 

 
ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter  2. Stellvertreter 

CSU Herz Manfred Schwab Harald Fink Martin 
CSU Beiwinkler Katharina Beiwinkler Thomas Schwab Harald 
CSU Högner Hermann Fink Martin Beiwinkler Thomas 
Grüne Franke Diana Pilgram Martin Gebauer Herbert 
Grüne Unger Peter Gebauer Herbert Pilgram Martin 
FWG Lenker Heinrich Vilsmayer Pia Vilsmayer Matthias 
SPD Königbauer Kerstin Helwig Matthias Hüttemann Sophie 
SPD Keil Karin Winklmeier Christian Dr.Rappenglück M. 
FDP Dr. Hartmann Stefan Boneberger Wilhelm 
BfG Fiegert Oliver Brosig Rosa Maria 
 
 
b) Ausschuss für Finanzen und Personal 
 

ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 
CSU Fink Martin Beiwinkler Thomas Högner Hermann 
CSU Schwab Harald Herz Manfred Beiwinkler Thomas 
CSU Beiwinkler Katharina Högner Hermann Herz Manfred 
Grüne Pilgram Martin Franke Diana Dr. Stephenson N. 
Grüne Unger Peter Dr. Stephenson Nadine Franke Diana 
FWG Vilsmayer Matthias Vilsmayer Pia Lenker Heinrich 
SPD Dr. Rappenglück Michael Keil Karin Königbauer Kerstin 
SPD Winklmeier Christian Hüttemann Sophie Helwig Matthias 
FDP Dr. Hartmann Stefan Boneberger Wilhelm 
BfG Brosig Rosa Maria Fiegert Oliver 
 
 
c) Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr 

 
ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

CSU Högner Hermann Fink Martin Beiwinkler K. 
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CSU Beiwinkler Thomas Beiwinkler Katharina Herz Manfred 
CSU Schwab Harald Herz Manfred Fink Martin 
Grüne Dr. Stephenson Nadine Pilgram Martin Unger Peter 
Grüne Gebauer Herbert Unger Peter Pilgram Martin 
FWG Vilsmayer Pia Lenker Heinrich Vilsmayer Matthias 
SPD Keil Karin Hüttemann Sophie Dr.Rappenglück M. 
SPD Königbauer Kerstin Helwig Matthias Winklmeier C. 
FDP Boneberger Wilhelm Dr. Hartmann Stefan 
BfG Fiegert Oliver Brosig Rosa Maria 
 
d) Ausschuss für Bildung, Kultur, Soziales, Jugend, Senioren und Sport 

 
ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

 
CSU Schwab Harald Högner Hermann Beiwinkler K. 
CSU Beiwinkler Thomas Beiwinkler Katharina Fink Martin 
CSU Herz Manfred Fink Martin Högner Hermann 
Grüne Franke Diana Dr. Stephenson Nadine Gebauer Herbert 
Grüne Unger Peter Gebauer Herbert Dr. Stephenson N. 
FWG Vilsmayer Pia Lenker Heinrich Vilsmayer Matthias 
SPD Hüttemann Sophie Königbauer Kerstin Winklmeier C. 
SPD Helwig Matthias Dr. Rappenglück M. Keil Karin 
FDP Boneberger Wilhelm Dr. Hartmann Stefan 
BfG Brosig Rosa Maria Fiegert Oliver 
 
 
e) Rechnungsprüfungsausschuss 

 
ordentliches Mitglied Stellvertreter 

CSU Högner Hermann Herz Manfred 
Grüne Pilgram Martin Unger Peter 
FWG Vilsmayer Matthias Lenker Heinrich 
SPD Dr. Rappenglück Michael Winklmeier Christian 
FDP Boneberger Wilhelm Dr. Hartmann Stefan 
BfG Brosig Rosa Maria Fiegert Oliver 
 
 

9. Benennung der Fraktionssprecher 
 

CSU: Beiwinkler Katharina Stellvertreter: Schwab Harald 
Bündnis 90/Die Grünen: Franke Diana Stellvertreter: Pilgram Martin 
Freie Wähler: Vilsmayer Matthias Stellvertreter: Vilsmayer Pia 
SPD: Winklmeier Christian Stellvertreter: Dr.Rappenglück M. 
FDP: Dr. Hartmann Stefan Stellvertreter: Boneberger W. 
Bürger für Gilching: Brosig Rosa Maria Stellvertreter: Fiegert Oliver 
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10. Bestellung der Vertreter in Zweckverbänden und sonstigen Gremien  

Verband Wohnen im Landkreis Starnberg 
 

Aus der Mitte des Gemeinderates werden folgende Vertreter vorgeschlagen und 
darüber abgestimmt: 
 
Gemeinderatsmitglied Manfred Herz 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  13 
Ablehnung:  11 
 
Mit der o.g. positiven Abstimmung wird über den Vorschlag, GR Matthias Vilsmayer 
als Vertreter "Verband Wohnen im Landkreis Starnberg" zu bestellen, nicht mehr 
abgestimmt. 
 
 
Anschließend wird über dessen Stellvertreter/in abgestimmt: 
 
Gemeinderatsmitglied Karin Keil 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  6 
Ablehnung:  18 
 
Gemeinderatsmitglied Matthias Vilsmayer 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  23 
Ablehnung:  1 
 
Damit ist GR Vilsmayer als Stellvertreter von GR Herz im "Verband Wohnen" be-
stellt. 
 
 
Neben dem Ersten Bürgermeister Manfred Walter, der Kraft Satzung dem Verband 
Wohnen als Verbandsrat angehört, wird als weiterer Vertreter bestellt: 
 
Gemeinderatsmitglied Manfred Herz            Stellvertreter: Matthias Vilsmayer 
 
 
 

11. Bestellung der Vertreter in Zweckverbänden und sonstigen Gremien 
AmperVerband 

 
Aus der Mitte des Gemeinderates werden folgende Vertreter vorgeschlagen und 
darüber abgestimmt. 
 
Gemeinderatsmitglied Karin Keil 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  16 
Ablehnung:  8 
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Gemeinderatsmitglied Hermann Högner 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  19 
Ablehnung:  5 
 
 
Gemeinderatsmitglied Heinrich Lenker 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  19 
Ablehnung:  5 
 
 
Gemeinderatsmitglied Oliver Fiegert 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  12 
Ablehnung:  12 
 
Der Vorschlag ist somit abgelehnt. 
 
 
Gemeinderatsmitglied Martin Pilgram 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  18 
Ablehnung:  6 
 
 
Anschließend wird über deren Stellvertreter abgestimmt: 
 
Gemeinderatsmitglied Dr. Michael Rappenglück 
Gemeinderatsmitglied Kerstin Königbauer 
Gemeinderatsmitglied Matthias Vilsmayer 
Gemeinderatsmitglied Dr. Nadine Stephenson 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
Neben dem Ersten Bürgermeister Manfred Walter, der Kraft Satzung dem Zweck-
verband als Verbandsrat angehört, werden als weitere Vertreter bestellt: 
 
Gemeinderatsmitglied Karin Keil                         Stellvertreter: Dr. M. Rappenglück 
Gemeinderatsmitglied Hermann Högner             Stellvertreter: Kerstin Königbauer 
Gemeinderatsmitglied Heinrich Lenker               Stellvertreter: Matthias Vilsmayer 
Gemeinderatsmitglied Martin Pilgram                 Stellvertreter: Dr. N. Stephenson 
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12. Bestellung der Vertreter in Zweckverbänden und sonstigen Gremien  

Zweckverband für weiterführende Schulen im westlichen Teil des Landkreises 
Starnberg 

 
Als Verbandsräte/rätinnen im „Zweckverband für weiterführende Schulen im westli-
chen Teil des Landkreises Starnberg“ werden folgende Gemeinderatsmitglieder be-
stellt: 
 
Gemeinderatsmitglied Dr. Stefan Hartmann Stellvertreter: W. Boneberger 
Gemeinderatsmitglied Dr. Michael Rappenglück Stellvertreter: K. Königbauer 
Gemeinderatsmitglied Pia Vilsmayer Stellvertreter: M. Vilsmayer 
Gemeinderatsmitglied Herbert Gebauer Stellvertreter: Peter Unger 
Gemeinderatsmitglied Oliver Fiegert Stellvertreter: R. Brosig 
Gemeinderatsmitglied Katharina Beiwinkler Stellvertreter: Harald Schwab 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 

13. Bestellung der Vertreter in Zweckverbänden und sonstigen Gremien  
Bayerischer Städtetag 

 
Als Vertreter der Gemeinde Gilching im Bayer. Städtetag wird der Erste Bürgermeis-
ter, Herr Manfred Walter benannt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
 

14. Bestellung von Vertretern in Zweckverbänden und sonstigen Gremien  
Verein zur Sicherstellung überörtlicher Erholungsgebiete 

 
Als Vertreter der Gemeinde Gilching im „Verein zur Sicherstellung überörtlicher Er-
holungsgebiete“ wird Herr Erster Bürgermeister Manfred Walter und als dessen 
Stellvertreter seine Vertreter im Amt (Zweiter Bürgermeister Martin Fink und Dritter 
Bürgermeister Heinrich Lenker) bestellt: 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
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15. Bestellung von Vertretern in Zweckverbänden und sonstigen Gremien  

Vhs Gilching e.V. 
 

Für den Beirat der Vhs Gilching e.V. wird seitens der Gemeinde Gilching das Ge-
meinderatsmitglied Harald Schwab als Beirat bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  19 
Ablehnung:  5 
 
Im Anschluss wird über dessen Stellvertreter abgestimmt: 
 
Gemeinderatsmitglied Matthias Vilsmayer 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  23 
Ablehnung:  1 
 
 
 

16. Bestellung der Bürgermeister zu Standesbeamten in eingeschränkten Wir-
kungskreis 

 
Der Gemeinderat bestellt sowohl Ersten Bürgermeister Manfred Walter als auch die 
neu gewählten Zweiten Bürgermeister und Dritten Bürgermeister zum Standesbeam-
ten, beschränkt auf die Vornahme von Eheschließungen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
 

17. Festsetzung der Dienstaufwandsentschädigung des Ersten Bürgermeisters 
 

GRin Brosig stellt den Antrag auf Kürzung der Dienstaufwandsentschädigung um 
10% für den Ersten Bürgermeister Walter. 
 
Da der Beschlussvorschlag der Verwaltung der weitergehende Antrag ist, wird zu-
nächst darüber abgestimmt: 
 
Die Dienstaufwandsentschädigung für den Ersten Bürgermeister wird auf den jewei-
ligen Höchstsatz gemäß Anlage 2 zum KWBG (z.Zt. 798,47 €) festgesetzt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  19 
Ablehnung:  4 
 
(Aufgrund Art. 49 GO ist Bürgermeister Walter an der Beratung und Abstimmung 
nicht beteiligt.) 
 
Mit der o.g. positiven Abstimmung wird über den Antrag von GRin Brosig nicht mehr 
abgestimmt. 
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18. Festsetzung der Fahrtkosten des Ersten Bürgermeisters 
 

Dem Ersten Bürgermeister wird für die Benutzung seines Privat-Kfz`s eine monatli-
che Pauschalvergütung in Höhe von 400,- € gewährt. Damit sind alle Fahrten inner-
halb des Landkreises Starnberg, Fürstenfeldbruck und München sowie der Land-
hauptstadt München abgegolten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  23 
Ablehnung:  0 
 
(Aufgrund Art. 49 GO ist Bürgermeister Walter an der Beratung und Abstimmung 
nicht beteiligt.) 
 
 
 

19. Festsetzung der Aufwandsentschädigung für die weiteren Bürgermeister/innen 
 

GRin Brosig stellt den Antrag auf Kürzung der Dienstaufwandsentschädigung um 
10% für den Zweiten und Dritten Bürgermeister. 
 
GR Pilgram beantragt, die Aufwandsentschädigung auf den Stand zu Beginn der 
Legislaturperiode 2014/2020 festzulegen. 
 
Da der Beschlussvorschlag der Verwaltung der weitergehende Antrag ist, wird zu-
nächst darüber abgestimmt: 
 
a) Die Aufwandsentschädigung des Zweiten Bürgermeisters wird nach Art. 53 Abs. 

1 KWBG auf monatlich 900,- € festgesetzt. Die Aufwandsentschädigung wird 
entsprechend der Besoldungserhöhungen dynamisiert. 

 
b) Die Aufwandsentschädigung des Dritten Bürgermeisters wird nach Art. 53 Abs. 1 

KWBG auf monatlich 540,- € festgesetzt. Die Aufwandsentschädigung wird ent-
sprechend der Besoldungserhöhungen dynamisiert. 

 
c) Im Falle der konkreten Vertretung erhält der weitere Bürgermeister ab dem 5. 

Vertretungstag 1/30 des Grundgehaltes aus der Endstufe der Besoldungsgruppe 
A 16. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  18 
Ablehnung:  4 
 
(Aufgrund Art. 49 GO ist der Zweite und Dritte Bürgermeister, Herr Fink und Herr 
Lenker, an der Beratung und Abstimmung nicht beteiligt.) 
 
 
 

20. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 21.04.2020 
 

Gegen die öffentliche Niederschrift vom 21.04.2020 wird kein Einwand erhoben, sie 
ist somit genehmigt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  24 
Ablehnung:  0 
 
 
 

21. Verschiedenes 
 
21.1 Rückgabe der Unterlagen 
 

BM Walter bittet die Gemeinderäte um Rückgabe der ausgeteilten Unterlagen bis 
Montag 11.05.2020. 
 
 

21.2 Glascontainer Am Römerstein 
 

GRin Brosig erkundigt sich nach der geplanten Verlegung der Glascontainer am 
Römerstein auf den Parkplatz am Friedhof Argelsried und merkt an, dass eine Nut-
zung dieses Platzes aufgrund des bestehenden Bebauungsplanes nicht ohne weite-
res möglich sei. 
BM Walter teilt mit, dass es sich hierbei um eine vorübergehende Lösung handelt, 
bis über die momentane Ampelkreuzung am Römerstein in einer der nächsten Sit-
zungen entschieden wird. 
 
 

 
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor. Erster Bürgermeister Walter schließt die 
Sitzung um 21:35 Uhr. 
 
Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Niederschrift: 
 
 
 
 
Manfred Walter Stephanie Schönberger 
Erster Bürgermeister Schriftführerin 
 


